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Die Sahrtaufend-Ausftelung ZU öln 1995 ef{uchte, Eonnfe In Dem
©aale in Dem Die Cchäge Der Soldf{chmiedekunft, DProben cheinifcher

Soldarbeiten 2008< Dem ASerlauf eines HahrtaufenDds, aufgeftell£ DIe
Sührer, we Den eIucern Die In {ta£ttlichfter abl Dem ItaunenDen Lice
ficH DarbiefenDen großen, prüchfigen NKeliquienfqOreine eigfen, immer mwieDder
jagen hören %)Jas i{t Der ZSiEtor{chrein au  ISı “Lanten, Das NSerk DPeS (Silberfus
ausS Der Dantaleonswerkitatt: Das i{t Der ©chrein DeS bL Nlaurinus, Der
©chrein Der DL. Urfula Pine Öpfung DeS MNeifters S$riDericus DDN VDan-
faleon: Das UE Der nnofchrein, Der Albinusfchrein, Der ÖYreitönigenfHrein,
COhSöpfungen DPeS YCitolaus DD Nerdun, DeS riffen JCeifters Der Danta-
Leonswertkitatt. 3iDar hatte i bereifs in Der weifen DD  } Aerlag Der „RNölni-
{chen ASolkszeitung“ berausgegebenen Seitnummer AULK Sahrfaufend-Ausftel-
lung 12 Criftenz einer Sold{dhmiedetwerkitatt In Ot. Dantaleon, Die 1m 12. Habr
hunDdert rait Den Gganzen Aölner Soldichmiedebetrieb in jiCH vereinIigt hbaben
jollte, ausDdrücklich Derneinf UnND emerEtf£, Daß ich In einer In näberer Zeit PL=
jeinenDen größeren Qirbeit ber Die großen rheinifchen C©Ohreine Der Cheini-
en UND Der Jiaasgoldfchmiede ierfür Den XYemeis erbringen IDUE  r  DEe.
Mlein Der Slaube DIie VDantaleonswerkitatt, iDIie jie D, ‚ Sal£e In jeinemJonft 10 wertfvolen G$SeprE „Deutiche ©COhmelzarbeiten DPes MNeittfelalfers“
ge{haffen batte, IDALr bereitfs Au fier gemwurzelf, IDOAL on Au ebr einem
Funfthiftorifchen Dogma geimorDden, als Daß meine ISortfe Srfolg hätten habenFEönnen.

Ion Salke T nicht Der erfte gewejen, Der DDN einer Dantaleonswerkfitattgeiprochen bat on (SnDde Der 1850er a  re batfe einen A5orgängerIn Sr. Boct DEr inDejjen eine Hegründung jeiner Anficht ZIDOAL Der)pracCh, Dann
aber nich£ einmal verfuchte Daß 1Im Dantaleonsklofiter on Das (SnDde
DPS 11. HahrhunDderts DIie Soldichmiedekunft gepflegt iDurDe, r{ hLoß Salte
aus Der Soldf{cheibe mif Dem In ellen{chmel;z ausgerührfen iLD Des tHro-nenDen OL, Geverinus, Dem einzigen Überreft DPS DDN Erzbifchof Hermann(1089 — 1099) ge{tirfefen ©everinusf{chreines, Den eL, reilich ohne icgenD einen
Anbhalt Dafür Au baben, Soldichmieden Des Dantaleonstklofters zu j Orieb3m Betrieb Der Dantaleonswerkftatt müährenDd DPS Sahrhunderts uUunfer-
le Üre  1 Arbeitszeiten. ISährenD Der eriten, bis efiDa 1150 IDAL nachibm rührenDder HNeifter in IDr Der JICönch (Eilbertfus, Derfelbe, DEr {iCH aur Der
Unterfeite DPS nach iDm Dbenannfen Dortatiles 1m Aelfenfchaß als Cilberfus
Colonienfis verewigt Dat 2ährend Der >!weifen, IM riffen ISiertel Des HSahrDunDerfs UnND einige Sahre Darüber binaus, ‚ollte IP YMrbeiten Der MCönchSTIDerICUS, Der In Halbfigur DPS JlCaurinusfchreines Dargeftell£ijt, „DEer Deite Deuffche Cchmelzwirker Im MNeittelalter“, geleite£t Daben, wmüährendDer Driffen, In Den beiden legten HSahrzehnten Des Sahrhunderts, ein
Anonymus, Den Salte Dann PfiDa )püter mi£ Dem Chöpfer DPS (Email-
refabels lofterneuburg, Dem eifterYlitolaus DDN JSerDdun, iDenfifizierfe
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%)em Ntönch (Silbert mWurden Durch D, a auBer Dem Vortatile Des

NWelfenfdhaßges zugefchrieben DEr Nelauritiustragaltar 5 ©iegburg, ein Dor-
fafile In Der CSammlung ‘üNitartin le Koy Au VDaris, Der ASietorjchHrein 5
‘“Lanfen, Das Dortatile in Der AHbteikirche Au UND ein Eragaltar
Im Sandesmufeum Darm{tadt, Dem Hönch S$riDeriICUS als Mrbeiten ausS
Dem eriten nı feiner Tüätigkeit als Yoiter Der Dantaleonswerkitatt Das
Sregoriusportafile Au Giegburg, eine CEmailplatte in DEr Cammlung Debruge-
“J)umenil Au Daris, eiIn Dortatile Im Sdom Au “Canten, ein Exragaltar in
C Yar  10 Im Kapitol 5 Röln, ein Dortatile im %)om AU HBamberg, pin
Eragaltar 1Im KXunftgewerbemufeum zu Berlin, ein Surmreliquiar IM SJarm-
Itädfer Hufeum un 2Dei KXuppelreliquiare Im Aelfen|haß unD m DU
Kenfington-HlCufeum Au SYonDdon, als QOöpfungen ausS Dem zıweiten Ab{qAnit£
Pin ASorftragkreuz in Gt Dantaleon Zu öln ein Retfabel au G£ Urfula Im
KXunftgewerbemufeum aje Der Urfulafqhrein in T)ulg, Der “Niauyrinus-
|qQrein in S Dantaleon Au öln UunD DEr (SinbanD PINPS Cvangeliars Im
Aölner KXunftgewerbemufeum. ährenD Der leßten HBetriebszeit endlich In
Der Dip Dantaleonswerkitatt AUM rörmlichen Sroßbefrieb enfmicelt baben
jollte, jollten in Derjelben entfitanDden jein Der Annofdhrein, Der Hunnocenfius-
UND IHCauritiusfchrein )omwie Der HBenignusfchrein Giegburg, Der Mlbinus-
{QOrein in G£t VDantaleon Au R&öln HND DEr gewalfige Dreikönigenfchrein

%Jie Aufftelungen S alkes machten, IDei mit aller Beitimmtbheit UND 122
Aufmand DDN vergleichenDder ©O£ileritie DOrgefrAaAgen, großen Eindruck. Suf-
gläubig ND ohne näbhere Itachprüfung aufgenommen, IDuUrCDeNn lie bald {elbit
in KXreijen DDN KXunfthiftoritern unD in unftbhiftori{cdhen I$Serten eiINer reit
itebenDen ISahrheit, Der zu zweifeln nicht mohl mööglich jei Sraten fie
DocCHh au ch nicht als Aermutfungen, nicht eDigli als eine Hypothefe
{onDdern als fichere Seftitellungen aur.

S5D el In „Deutiche C©Ohmelzarbeiten“ „  IC erhalfen Damit Den reiten
Anhalt, Die Sruppe Der acht DDer NeuUun Silbertusarbeiten uUNnND Damit Die Gl-
teiten Kupferfchmelze DPS NKheinlanDdes nicht NUL Röln, jonDern Der balDd Darauf 10 glän-
ZzenD emporf{trebenDen a DDN £. Dantaleon ZUZUMEIJeN. . .. %Jie SLIDECICUS=
arbeiten finD nicht NUL ebenfalls QUS Der ZiSerfitatf DDN Dantaleon hervborgegangen,
jonDern ıe bilden auch zeitlich Die orfjeßung Der Tütigkeit Silberts, Dejjen Überliefe.
CUNG )ie aufnehmen unD mwmeiterbildDen... $)as nDe jeiner (Des SriDErICUS) Tütigkeit
rallf bereits in jene DerivoDde, in welcher Dantaleon in großer 3ahl Die umfangreichen
©ohreine hervorbrachte, Au Deren HSertfigitelung nofmenDig verfchieDene Kräfte zujammen-
mwirken mußten.“ 37 Ssußnote ejen IDIE : „Da Die Deiten (ESrzeugnijje Diefer Cohnis-
mwerkitatft TÜr 2>mel O  U  p fa Le D ‚a\  aV Die Kunpelreliquiare, gemacht (inD,
10 Fann IMan mif u Sründen Die Sruppe Der Köältchen uUnD STürmchen (Ee=-
meinf inD KXültchen unDd Türmchen mf Hein- UnND Sifenbeinfhnigereien Dem Dan
taleonsbefrieb zumweijen.“ „NCif Dem legten ierfel friff Die Dantaleonswerkitatt
unfer Dem Ib£t Heinrich DDN Hoorn (1169 — 1190) in Die VDerivde Des Sroßbetriebes.“
S. 4  0 „Die Unmwmabhr{Qheinlichtfeit 1eg angefichts Der Durch PIN? 0 ange NReihe glanz-
voler Denkmäler begrünDeten LeiftungsfähigFkeif Der Dantaleonsmwerkitatt auf Der HanD.“

„Am Annofchrein Fommt unjfer ünftler, Der Ü I tfe Yeoiter 02s ‚av ‚' G»>

ofri O e zUM eriten ale felb{tänDig ZU M ISSorf£.“®
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ber auch in Dem Auffaßs Den 1905 in Der ZeitfOrif£ rür Driftliche Kun
veröffentlichte *, ja jelb{t in Dem 1911 DDn ibm berausgegebenen erfe „Der %re  1»
Fönigen{chrein DPS Yeifolaus DDN erDdDun“ (©. 5, Anm er  ein Die Dantaleons-
mwerfitaff noch nach mDwie DDOLC als efiDa Durchaus Tat{ächliches.

MSr reilich DDN Den Aufftellungen v. Salkes nicht blenDden Ließ IDPLr
rein tachlich UnND unDdoreindgenommen DIie DPrüfung DE Beweismaterials
berantraf, Den befrieDigte Diefes Feinestwegs, rür Den IDAL Die Criftenz einer
Dantaleonswerkitatt In PFeiner egije genügenD bewiefen. Go nicht Tür

HZeiftel einen Der vborzüglicdhen RTenner Der rbeinifchen ©ohreine, Der Die
Pantaleonswerkftatt, mweil aller HZegründung enftbehrenD, DDN Anfang mitf
aller CEnt{qOhiedenheif abzulehnen veranlaßt 1ah WHber auch anDdere, iDIie

KenarD, erhboben ern{fte KHeDdenken Die Aufftelungen S alkes.
„Ion 5flf“, 10 {hreibf Diefer in PINEeLr Befprechung D ISerkes „Deutffiche

Cchmelzarbeiten Des Nitftelalters“ In Der „ZeftDeutichen Zeit{chrift rür un
Kunit“ [1904] 152 „geglaubtf, Die gejamten Perie Der cheinifchen uUnD Der
Hilaasfchule nı  CD£ ein lofalifieren, jonDern auch Def{timmte Nieilternamen
nüpfen zUu Fönnen BHeglaubigt it In Der Fölni{chen ntwicdlungsreihe HNULCc DEr ‚(Sil-
Derfus Colonienfis‘ ür Das Anfangswert, Den Tragaltar Des Zuelfenidhaßes, TÜr Die
Jitaasfchule HUL SoDdefroiDd De S, laire als MNeeifter Der beiden HNUL mif geringem (Smail-
mu vberjehenen ©chreine ® QHuy DD  3 re 1173 Sp mwenig IMNan einerjeifs Die
Zufjammengehörigtkeit Der RXölner (Silbertusgruppe leugnen fann, 10 DDrfichtig mußte
INaAN DocH bei Der riften Künftlerzumwmeifung UunND bei Der Yofkalifierung aur Das KXlofterDantaleon in öln jein. ISenn IIC Don Fe  In zwingenDer Srund vorzuliegen
ichein£ TÜr 1e Zumeifung Der ganz vereinzelten Soldemailkplatte DDN Dem zeritörften
Geverinusfchrein In R@Böln nach Dantaleon, 10 zurüchaltenD muß Man fiCH auch

Die HDdentifizierung Des Srafers HDdalberfus mit Dem (Silberfus Colonienfis uUunD
Des Jltönches DDN Sf Dantaleon Iolbero mif Dem Öjtifter Des Darm{täDdter Srag-altares verhalten. %)as beigebrachte Niaterial
Heweistraft u Defißgen

(cheint£ mir aur feinen S all genügenDde
1e gleichen HeDdentken glaube ich auch Die Zumwmeifung Der jüngeren FölnifchenISerke Den Dantaleonsmönch SriDeriCUS geltenD machen Au müljen 3wifchen Der

älteren Sruppe DDN ragaltären unD KXuppelreliquiaren unD Der 25  Jüngeren Sruppe
DDN großen Cchreinen Die auffällige SCr{hHeinung DesS Heriberfusichreines. I$3ip
Die altere Sruppe zweifellos zufjammengehörf, ID laften ji auch UrfulafQrein, Urfula-
anfipenDdDium UunND Htaurinusfichrein nicht rennen. Qis eInNzZI0es BZindegliedb bleibt Die
AierwmenDdung Der gleichen Ornamentffitanze auf Dem ziemlich Torfgeichritffenen Sregorius-
altar ©iegburg unDd Den \pnüteren großen Cchreinen, Im übrigen zeigen beiDde Sruppen
Deuflich ZmWel verjchieDene Ctappen In Der Entwmiclung DesS romanifchen $)rnamentfes.
ISSenn Man In Dem SLIDETICUS, Der neben Dem Otifter, VDrior Herlivus, aur Dem
Jitaurinus{chrein erfcheintf DIie Bort ODon VDDE Ünrtzig Habhren Den JiCeilter en
will, 10 Dürfte INan iDm ohl ens Die üngere Sruppe DDn IiSerfen Zumweijen.

23gl Sp 163 „MNenn iefe »eilen eine befrieDdDigenDde Antmwortf auf Die Srage nachDem Dlaftiker DPes Dom{Ohreines erbringen, o ift Damit zugleich Die Anonymität DPS Driffen
$ührers Im VDantaleonsbetrieb gelöft”, UunD Sp 182 „it legje unfer Der Yeitung Des Yierduner
Neifterg entitanDdene Denkmalgruppe überhaupt nNoch in Der alten QYertitatt DDN VDan-taleon ausgerührt wDorDen, Der bat JeLitolaus, wie ziwel Hahrzehnte Yrüber SoDdefroid De Claire,
jeine eigene jelbitänDdige Zerkitatt in Rüöln aufgetan ®7 m u ß Das leßtere DVDerneinNen [}

%Jie jelbitänDdige BHedeutung Treilich bat Der Dantaleonsbetrieb verloren, 1obalDd DRer H4A  ber=
legenen un DPS Sothringers HAHufnahme gemwährte.”
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JItehr als Die IICSglichtkeit, Daß Diefer Sridericus der Meifter , DICD Man Faum 5U=
geben Fönnen: Fann i ebenfogutf einen MNCigftifter anDdeln.

%)ie mwmejenftlichtten BeDdentken inD vielleicht Die prinzipiellen Yon Fommt
Da  u, nicht alle  In Die Fölni{che, jonDern Die rheinifche CmailkEunft Des

HahrhunDderfs aur einen einzigen ELöfterlichen B efrieb Au Lofalifieren. SJas it bei
DPr umrfangreichen VDProduktion, bei Den verfchiedentflichen Herührungspunkten bald
nach Der Geite Des Ornamentscharakters, balDd nach Der GSeite Des (Smails unmahr-
eiIniI I$Sir wijen Deute, Daß Die wijjenfqhaftliche Lütigkeit DPS Yrüheren G)YLittfel-
alters aur Den KXIöftern Derubhfe, Daß Die gemerbliche Lätigkeit aber ajt DUurchweg DON
aien ausgelübt mwurDde: Salke gibt jelbit U, Daß Die HMeeilter DPS Iltaas-CEmails,
DDL alem Der einz1Ige, DDrf namentlich befFannte Nieifter SoDdefroid DP &laire, $aien

(Sin e$S onopol DDN Dantaleon auf Dem Sebiete Der ($o1D-
O mieDekunft rür eine Provinz In eINeEeLr gemwmerblich ne aufblühenDden
IDIie öln erfcheinf unmwahr{icheinlich au IDenn MDIL Heufe DDN Der un
Drganijafion @ölins IM NahrhunDdert noch Ffeine rechte ASoritelung aben.“

Diefen {einen Anfhauungen enf{prechenD, hat Denn auch enNarD In Den
DDN ibm bearbeiftfefen „Kunftdenkmülern DPS ©ieg£reifes” Peinen Der ©ieg-
burger ©chreine als einNe ©Cohöpfung Der Dantaleonswerkitatt bezeichnef.

%Jie Hahrtaufend-Ausftelung It vorübergegangen, aber nicht bLoß lie, mitf
iDr bat auch 12 A5ölner Dantaleonswerkfitatt Das (£nDe gefunDen, Das jie on
Längit Längft, iweil nichts als PInN Eünitliches Sebilde, ohne jeDes jolide
Sundament bätte finDden en (Ss iit nicht nofwmenDdig geworDen, ihre
Haltlofigkeit nacdhzumweifen. ISon Salte jelb{it bat Den prunktvolen Bau, Deflen
Slanz 10 manche geblenDdet bat, mi€t eigener anD nieDdergerifjen. Sn Der „Zeif-
1COrif£ Yür bildenDde KXunft“, abrg 1925/26, 946 Oreibt PE

„ An Diejer Muß nDfwmenDig eine NRichtigftelung Der bisherigen (ge-
jeiner eigenen) Anfhauung einjeßen, Dbmohl geraDde Der eifter S riDe-

LICHS 12 Aölner Ausitelung ohne mer£liche Anfechtung überitanDden bat
%)ie Hypothefe einer KXloftermwerkitatt DDN OS£t Dantaleon i{t aber ichon in Dem
Nioment er{ chüttert IworDden, als au S einem eingehenDden erglei Der be-
zeichnefen ©Hhöpfungen DPS Yeitolaus DDN ISerDdun In KXlofterneuburg un
DurnNai mmi£t Den KeliquienfOhreinen In Aöln uUnND G©iegburg fich Die (S$rEenn£nis
einer DDN efiDa 1189 bis ZUTC SahrhundertwenDde DauernDen Fütigtkeit DPS Yer-
Duner Hlleifters In Aöln ergeben Datte (Zei  r Vür QOriftliche un
[1905! 161—189). %ie monumenfalen eugniffe jeines Aölner irtfens jinD
DEr Annof{chrein DDn 19853 In ©iegburg unDd Der DÖDreikönigenfchrein: enfmwmorrfen
unD AUmM Seil DDN JCitolaus ausgerühr£f i{t aber auch Der Albinus{chrein, Der
Eurz nach Dem Annof{cHrein Ur  AA 1e bfei O©t. Dantaleon in Angriff
IDUCDE. ISSpepnn NUuNnN in Den Sabhren als Der Unfer Dem IJtamen STIDETICUS
gebenDde Hteifter IDAL Der iDm Diejen YClamen gab unDd bn mmIi€
Dem Des ©qOhreines in gur Dargeftellten STIDETICUS iDenfifi-
zierfe noch afig IDOaL, 12 Ibtei Den als Segenftück jeines Niaurinus-
{qOreines DienenDen Al binusfchrein Dem aLs I6Sien geEommenen aienmeifter
DDN ISerDdun ÜDerfrug, 1D Ließ {iCH Die Criftenz einer KXLofterwerkfitatt in
S Vantaleon nicht ufrecht balten UND Der JItönch S$ridericus, Der
JarienfcOhrein neben Dem Otifter Herlivus Dargeftelle ÜL, Fann NUr als NNif-
Donatfor angefehen wWerDen. er KXünftler DPS HNllaurinusfchreines E jomif£
ein 'namenlofer RÄölner Soldi{chmied ausS Der weitfen Hüälfte DPS Hahr
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bunbérfs. ©ein Se{amtwertk i{t jedoch Durch {tiLifti SleicQhartigkeit o reit
zufammenge{hLofjen, DaRß Daran nı  Ohfs 5 anDdern it. Auch jein ASorgänger
irD un, nachdem Die Dantaleonswerkitatt preisgegeben it, unfer Die aien-
meifter einzureihen jein. S Jer 3Zufammenbang Der ibm zugemwiejenen Mrbeiten
it efiDa Dpcerer, mweil tie Feine 10 perj|önlicdhen Kennzeichen fragen mwie DIe
ISerkitatt Jeines Jlachfolgers.“

%)Jamift iDALrE  AA alfo DIie VPantaleonswerkitatt Tür Immer Dahin, enDgültig aus
Der Der Aölner Sold{hmiedekunift, in 1e tie NIP bineingehörtfe, au S=-
ge{chieDden. Jiach S alfe IDAL Die (Sreenn£fnis einer DDN efiDva 11859 bis
AUL SahrhunderfimwenDde reichenDen Fütiagkeit DPeS Yeitolaus DDN Ierdun, IDD-
Durch DIie Huypotfhefje feiner Dantaleonswerkftatt er{ Oüffert mDurDe, un AIDAL
in Dem MNloment, in Dem jener (SrEennfnis geEommen fei ein Das
Eönnte DOCH ens DDN Der Hypothefe einer Dritffen, Die Aeit PfiDa 1180 bis
19200 umfajjenDen AlrbeitsperivDde Der Aerkitatt geltfen, UND jelb{it DDN Diefer
NUur UNnNfer Der mwerli als zufreifenD erweisbaren ASorausfeßung, Daß eritens
Der lbinusichrein mwenigitens AUM Seil wirklich DDN Yeitolaus DDN ISerDdun
angererfigt£ mwurDde, UnND zmwWeifens Daß Diejer Das nicht in DEr KXlofterwerkitaft
DDN Dantaleon als Deren Driffer Seiter, DnDern außerhalb DPes D)LersS
in einer DDN ibm eröffnefen felb{tänDdigen I$SerEitätte fat. Auf Feinen Sal aber
Läßt fich jagen, jei Durch 1e (SrEenntnis einer Yrübheitens 11892 in öln
anbebenden Fütigtkeit DPS ISerDduner Neifters auch DIe Hypothefe einer DDOLE
jeinem Cintreifen in OG£t VDantaleon beitehbenDden Soldj{chmiedewerkfitatt PL=
{  üfferf MWOrDen. Gollte Ja DocCh Im Dantaleonstklofter nicht erit IM
leßgten ISiertel Des SahrhunDderts, DNDern nach USMmeis Der vielen unDd
bedeufenden SoldfhHmiedearbeiten, 12 2008 ibm Derborgegangen fein jollten
Dereifs 1m riffen UnND weiten IYiertel DeS Sahrhunderts, Ja jelbit noch
Yrüher alfo Au einer Aeit, Da Der ISerDuner eilter noch nicht in öln
er{ chienen IDAC, einen ebr lebhaften ‚ebr umrajjlenDden unDd ‚ebr Iruchfreichen
Soldihmiedebetrieb gegeben hbaben

Übrigens bat auch S alke jelbit noch 1905 als Den Jlachweis erbracht
zu baben glaubfe, Daß Der Annofchrein, Der Dreifönigenf{chrein unD Der Qlbinus-
{Orein legterer wenigitens AUum eil Das IiSpr£ Des Yeifolaus DDN Ierdun
jei, 1D Menig Darin eine Sefährdung j)einer Hypothefe DDN einer Dantaleons-
wertitaft erfannt, Daß er vbielmehr Damals in Dem ISerDdDuner JIteifter beitimmt
Den Driffen, bis Dabin HMNCeifter Diefer 38erfitat£ erfennen zu müfjen
glaubtfe (val oben 137) a Dat {elb{ft noch 1911 frDß Der bereifs 1905
erfolgten Srfennfnis oiner 11823 Aöln beginnenDden Sütigteit DPS HlleiftersYeitolaus in jeiner Dem DYDreikönigen{chrein gewidmeten Beröffentlichung nach
IDIE DDL Der Hypothefe einer Dantaleonswerkftaff reitgebalten UND NUr,
iDIie 1 Heinf, Die Driffe IUrbeitsperivde Derjelben preisgegeben.ein, nich£ Die (Srtenn£fnis DPS Auftrefens DPS JClitolaus DDN Qerdun hatDie Hypothefe einer Dantaleonswerkitatt er{ chüfferf. Jeje brauchte nicht er{tDurch jie er cHütffert 5 werDden, 10 IDALC Das DhneDdies. %Jaran DeitanD be Denen,
DIe 12 ©achlage Inmitf UIIDDITQÜIQEÜ DMMeENEM Erifi{chem Blict geprüfrtf batften, DDN
Anfang Fein » weitfel, nicht erit, jeitdem v. Salke Den Ierduner eifterals ©chöpfer Des Annofchreines, DPS DYreikfönigenfchreines unND Ilbinus-
{Oreines ermwiefjen baben glaubte.
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Sefallen i{t 1e Vantaleonswerkitatt, rallen mußte jie infolge ihbrer völligen

UnbegrünDetbheif; tie bat nie ein echt auf Das Dajfein gehabtf. Bei Feinem
Cbroniften, auch nı  ht be Denen DDN Ot. Dantaleon, begegnef U1nS au ch NUuUr eine
©pur einer Dantaleonswertkitatt, IDaS bei einem Betrieb, Der ein HahrhunDdert
bindurch äfig gewejen unD Der 10 viele HND 10 großarfige Sold{hHmiedearbeiten
bervorgebracht baben joll allein on berechtigte > weifel IDOTer  A Criftenz
bervorruren mußte b überhauptf eine Soldfchmiedemwerkitatt mit Sroßbetrieb
ND Demgemüß mitf einer enf{prechenD großen 3abl itänDiger Soldf{hmiede,
eine ISerkitatt, DIe nicht NUur ur Das eigene KXlofter, jonDdern in weitem Um-
rang Sobhn au ch Ur Ausmwäürtige arbeitfetfe ein (olcher Hefrieb aber iDare
Die Dantaleonswerkitatt gemwejen mit all Den Unruben un O©törungen Der
Klofterzu Die mitf iDr nofmenDig verbunden in einem Xlofter DPS
12. YahrhunDderfs Denkbar UEr ISer NUE e1in mwenig mit Dem Damaligen Xlofter-
weijen erfrau it, mMuß Das (Olechthin berneinen. 2880 bl bat in jener Zeif
mwie auch noch 1püter bier UND Da in Den Xlöftern Sol  mieDe gegeben. &s
IDAr aber IMMer NULr Der eine DDer anDdere: auch arbeitfefen jie NULr ur Den HBe-
Dart DeS eigenen DILErS, nicht TÜr anDere KXLöfter UnND OCtifte Sür Diefe
arbeiten, überließen lie Den Saiengoldf{cdhmieden. Auf PFeinen Sall DeitanD In
Der. eriten Hüälfte DPesS HahrhunDderts Dei Den langanbhaltenden uUnND fier-
greifenDen QiSirren, 12 währenD Diefer Zeit iIm Dantaleonsklofter berr{Ohten
uUnD Die erit Durch Den taf£räftigen 4 b£ olbero (1147—1165) bejeitigt
murDden, in St Dantaleon ur  4A einen SoldiHmiedebefrieb DDON Der MWrt Der
angeblichen VDantaleonswerkftaftt eine JICöglichkeit

83ir b  Dren aber auch DDN Feinem DEr JSerte, Die auUsS Der VDantaleonswerk-
itaf£ berborgegangen je  In DUÜeEN, Daß fie in Diejer DDN Angehörigen DPS DILECS
DDer DDCH unfer Seitfung jolcher ge  en wDorDden jeien, noch nDef£ ficHh icgenD
einem Derfelben IDAS eine Annabme auch NUL enfrferntf Au be-
grünDden geeigne iDAre.  LA %)as gil£ insbe{jonDdere DDN Dem YItaurinus- uUnND
Albinus{chrein, Die reilich DDN G£t Dantaleon in Auftrag gegeben mwurvden,
aber Durch l  ,  bre alle Sinheitlichkeit bermilen aljenDe HZe{chaffenhei Deutlich

5 erkennen geben, Daß Der eine IDIP Der anDere nicht DDN einem, jonDdern
DDN ver{hiedenen Soldfhmieden UnND verfchiedenen ©chmelzwirkern bergeftellt
MWUurDe. Alerdings bat D, Salte {einer Aeit DIie Halbfigur DPeS Hitönches
SriDdericus, Die fich DPeS JIitaurinusfchreines In Sradvierung Darge-

finDet, als Den eifter Des ©chreines uUnD als Den zıweifen Soifer Der
VDantaleonswerkitatt gedeufet unD Diefje Deufung annn DUr Den Hinweis
auf KXünftlerdaritelungen auf einem Buchdecel Des Hugo DDN Wignies unD
einem Slagsgemüälde KXappenberg zZu begrünDden er{ ucht Sr hat jedDoch
außer acht gelafien, Daß in Diejen beiden legten a  en fich Die un  er a11S»

rücklich als ennt£li gemacht Daben auf jenem Durch eineIl
aur Diejem Durch Den HCalerpinfel $ riDerICUS aber, IDIE on ImMMer p1in
%)onator un IDIiEe au ch Der neben bm angebrachte VDrior Herlivus, Lediglich
befenD abgebildet UE Daß aber Das en mit Der Sigur DPS S$riDdericus
erit nachtfräglich in Die Zekleidung DeS Gocels eingeflickt IDUurDE, beweilt NULr,
Daß Derfelbe erit währenD Der Mrbeiten C©chrein als %$ )pnatfor eCMWIES.,
Übrigens bätte auch Der un  er mwmohl nich£t gemwagt, jein iLD neben Das
Des Driors Au eßen; .E)äfte vielmehr, IDeNnNn jicHh OCchrein Darfitellen
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wollte, eine anDere pajjenDere Gtelle Ur  4A fein il9 gefucht UunDd zudDem nicht
Dem Sries, mitf Dem Die Dlatte DPS Corels bekleidet batte, nachträglich In
1D unfchöner eije eingeflick£.

ber bat nı  Hht jeiner eit D. a Durch PInN Äölner ortafile im VanDes-
mufjfeum zu ZDarmitadt, Das aur Brund Der Sorm Der Zuhitaben jeiner
CEmailinfchrift un PINPS jeinen (Eepfofiten In mal aqusgeführten Ranfken-
ORrNaMeENFfS Dem Nieifter DeS Silbertusportatiles zufHrieb, UnND Das nach iDm
gemüäß Der} auf feiner Öberfeite in Der VDantaleonswerkitatt enNf-
itanD nicht NUL 1e Criftenz eINeS Sold{hmiedebetriebes in G£ Dantaleon
Ur Das zmweife Viertfel DPsS SahrhunDderfs nachweifen Fönnen Qe=
glaubt£, jonDdern auch gemeint£, Darfun Zu Eönnen, Daß in Diefer eit (Silberf,
Der eifter DPeS nach iDm benanntfen ragaltars m Aelfen|haß DEr Spiter
Desielben nar *7

„Auch rür Das Yrühelte OfaDdDium Der ZSirkjamfteit (Silberfs Läßtf i nNocH in en
mal aurmwmeijen“, Oreibf (  eu ©CoOhmelzarbeiten 29), „Das als CcoOhmelzmwert qar
wenIig beDdeutetf, aber Yür Die Sofkalifierung Der Aerkitatff DDN DejonDerer 24Sichtigfeit E,ig Der Cammlung DON bat Das Sroßherzogliche MNilufeum In Darm{tadt A
öln einen Sragaltar Au Anfang DesS 19 HahrhunDderfs ermworben. &n KXupferfchmel;z
finDd (an ibm) HUL Die Snichriften Den Dicjeiten DEr Suß UND Derrkplatten, Die (Sct-
pilafter UnND Die (imben Der Apoftel ausgeführf. OSSieDer InD undch{t Daläo-
graphifcdhe Yomente, Die HHhnlichkeit Der BHuchftabenformen mif Denjenigen Des QSiEtor-
Ceines unD DPS (Silbertfusaltares, we Die anD DPS RXölner eilfers erfennen
lafıen %)Jie Cchrift In weißem (Smail auf goldenem run %Zie Örnamentfe Der
SeEpilafter, bergoldete MAgEeLE ASellenrantken miftf QOmalen B3lüttchen auf CGchmelzarund,
erjcheinen Dvorer|t fremDarfig, Da Hrabesten Diefer Mrf Der rheinifchen COmelzEunftüberhaupf nı  CD£ geläufig InD Siur einer n  en Dr ie wieDer, UnND ATDAL
bezeichneten Silbertaltar felbit einer COhmalfeite, )ie berwenDef inD Den
DDN Der freibleibenden “Haum Den K®anten Der Suß uUnD Deeplatten au S=
zufüllen. %)amiftf it auCH rür Das ZDarmi{tädter Dortatile Dder HBemwmeis Der Autorfchaft(Silberfts gejchloffen

%er elag Der Öberfeite mi£f urcdhbrochenen Elfenbeinplatten UnND Die noch De-
(cheidene Aermwerfkung Der C©oOmelzverzierung rücen Diefen Sragaltar Den ültferen
bis 1INS 14 HahrhunDdert zurücrei  enDden YPUS Der Seitatorien beran, UnD it DabherDen AUnfang Derel DEr (Silbertmwerte % en ie ABidDmungsfcHhrift wiDder{prichtDem nı  CD£. %Ja Der ar aQUSsS öln Itammf, en WiIr Den Befteller auch Dortf Au
en Sr er{cheinf zuerit im Syllabus Ahbbatum monasterı S. Pantaleonis als Srater
I3olbero unfer Dem bt Hermann (T Volbero 1I£ Dorf Au Dem Te 1117
wahr{cheinlich Dem Dakfum Jeines (Sinfriffs in Das KXlofter, neben PInNnem Srater Hdal-
berfus eingefragen, in welchem IDILE 1e.  e (Silbert jelbit ermufen Dürfen. Dann
DiICD I3olbero Cuftos ZUmM re 1141 b£ Serardus, Deften Jiachfolger bis
zu jeinem 1165 erfolatfen DDEP Dbleibt %$)Jie $opniner Der mungs{chrift geben iDmFeinen 1fel, weDder Cuftos nocH abbas, jedenfalls ze1g Der fil DPS Dortatiles, Daßnoch als Srater machen ließ

Q8Sir erhalten Damiftf Den reiten Anbhalt Die Sruppe Der acht DDer NeUun
(Silberfusarbeiten unDd Damit Die ülteiten Kupferfchmelze Des HAheinlanDdes nı  cht NULC
Xöln, jonNDernN Der Bpr Darauf (D glänzen emporfteigenDen 2erfitatt DDN Danta-leon zuzumweiljen.“

Mlein er{tens timmt Die Buchftabenform Der nachläffig gearbeitefen Sn{cOrif£ DPS Darmfitädter Mltärchens m1€t Der Der Snfchrift DPS Silbertfus-



V

Die Pantaleonswerkftätte 5 ®öln
portatiles ' Feineswegs 10 überein , Daß Deshalb auch jenes Silbert AU=
ge{hrieben werDden müßtfe, Ja felbft NUuL zuge|Orieben iverDdDen Eönnte, UnND
nicht anDers erbält mit Dem in mal ausgerührfen NRantkentwvert
DPeS Darmf{tädter unDd Des Cilbertusaltärcdhens. %er Umftand aber, Daß
heutfe CSmailrantfen bLoß auf Diejen beiden vorkommen, bemweift böc
itens, Daß jie NUL jelten als Chmuck Der Dortatilien Dienfen, nicht aber,
Daß 12 beiden ü  @, auf Denen ‘ie uUuns Dbegegnen, DDN Der anD DPS)! e[5enIeifters linD

» weifens aber uUnD Das i{t {Olechthin en  eidenD bat Sal£fe
einen nicht gemwWußtf, Daß Das Darmfitädter Portatile nicht aıs Ot£t. Dantaleon,
{ondern aus S£. Andreas Itammt. er aber IDAL bm nicht bekannt, Daß
Die zı Sıt dator datum tıbı Christi pussime, gratum Claudere
claustra polı dum pulsat olbero nolı, Die beufe Die berfeite DPeS Dortatiles
umzieht, nicht zu Diejem gehörf, jonDdern einem mweiten Dortatile enfunudommen
IDurDe, Das {iCH ehbedem in ©£. Andreas zu R&öln befan®D, UnND Daß jie vielleicht
erit 1 Beginn DPS Nahrhunderts Durch jedenrfalls aber erit nach
Der Niitte DPeS Sahrhunderts aur Dem Dortatile, aur Dem jie {icH heufe be=
nDef, angebracht IDUurDe. SJen Heweis ierert DPS Selenius I$Seprf „De ad-
mıranda magnıtudine Coloniae“ (£Xöln 004 UnDd eben{o i{t bm Pn
gangen, Daß In öln Im 12. Yahrhundert nach USMeis noch vorhanDdener
C©chreinsbücher, HZürgerliften unD UrkunDden zahlreiche Sräger DPS Ylamens
olbero gegeben bat Sinden {iCH DOCH alein in Den ©oOhreinsbüchern Der
weifen Hülfte Desielben, NUL Diefje zUu berüchichtigen, 12 {echzig ISl bero
aufgezeichnet

%Jie Solgerungen, Die 1000 a1us Diejen at])aden binfichtlich Der Criftenz eINeS
SoldjqhmieDdebefriebes 1 S£t VDantaleonsklofter zunäch{ft wmährenDd DPS ztwpeitfen
YSiertels Des SahrhunDderts, Dann aber auch überhauptf ergeben, brauchen
wmobhl nicht aqusDrücklich mebr gezD0gen vDerDen. (Ss ge{chah Das Don gelegentlich
einer Beiprecdhung Der KXunftdenktmäler Der ÖStaDdt RXöln, ZBanD, Abteilung
(Düffeldorf in Band 343 Diefer ZeitfcOrift. „ISenn ©S 99 1m
Anfchluß eine Aufftelung &. v. Salkes“ 10 el DOrf£, „gejagtf DiIrD,
Daß Der 2008< St£t nDdreas itammenDe Eragaltar iIm IoHMiufeum S)Jarm-
{taD£f In Der IYertitatt DDN Ot. Dantaleon angererfigt£ wDorDden jei, 1D ift zu
bemerken, Daß jene Annahme Saltes auf Der ASorausf{eßung beruht, DIie
Snfchrift welche Deufe aur Der )berfeite DPS Dortatiles angebracht E, fei UL
\prünglich %Jem i1t aber FeineSmwWegs D ©ie DeranD fich rrüher einem
anDdDern 1 Cchaß Der Andreastirche Dbefindlichen Sragaltar. %)amiftf ral aber
auch 12 Solgerung, Die tür Die Herkunft DPS Darmi{tädter Dortatiles
uUnD weiterhin Ur Das Beitehen einer Dantaleonswerkitatt Die
Enüpft£, in {iCH zulammen. ”

Übrigens Darf IHNaAN DOCH au c mwohl Yragen, welchen 3 werk, Ja welchen O©inn
eine Dantaleonswerkftatt gehabt büätte, Da DOCH jedenralls in Pr weifen
Hülfte DeS SahrhunDderfs Au öln eine ‚ebr erhebliche 3ahl DDN Sold-
mieDen n{äf{fig unD äfig gewejen je  In mMuß Sab aje DDCH Hon

4A3gl f L 8} C B RXölner Cchreinsurkunden Des HahrhunDderfs I1 (Bonn
109 194 139 148 157 193 908 218
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Damals ein Soldf{hmiedebviertel, DIEe Otraße, DIie noch heute „Unter Sold-
{ mieD” el G©elbit eine SoldfhHmiedebruderfchaft DeitanD anfcheinenD be-
reifs eine WDerordnung DPeS SErzbifchofs Aonrad DDM a  re 1959 über Den
Ankauf DDN Gilber äßt Das mit OÖrund ermufen %Jenn tie beitimmt DAaß
Die ir zumwiderhanDdelnden So  mieDe nl  Hf NULr DD  } erzbif{höflichen MNlünz-
meilter, {onDdern auch vbonteiten ihbrer Bruder  art nach Dem in ibr ber
FO Li ‚a\  aV ra iverDden jollten* YHıurs Den RAölner Cchreinsblüchern
Der ziıwpeifen Hälfte DesS SahrhunDderfs UnND einigen Hürgerliften Derfelben
eit aber Laften nicht veniger Denn acht Aölner Soldichmiedemeifter mi£
Ylamen reititellen mwobei xUu bemerten E, Daß jie NUuLr Feil Der Damals
in öln anjälligen So  mieDe Darftellen SJenn eritens begegnen uns In
Den Cchreinsbüchern NULC JeNE wenigen So  mieDe DIie KXaufvertrag
DDer [991 ASertfrag gefäfigt batten DDN Den Zürgerliften iit aber bloß PeIN

febr leiner eil erhalten > mweifens bemweift aber auch ein ergle Der ahl
Der in Den ©chreinsbüchern UND Bürgerliften vbporetommenDen So  mieDe
mf Der > abl Der Denjelben genannfen IJSertreter Der übrigen Handwerke,
DaR lie glei Diejer UrDMAaUS unvollitänDdig i{t S)Jriffens enDlich anDdel£f

fich bei Den OC©chriftitücken berzeichnefen Soldihmieden NUuL =

eifter nicht In Sehrlinge UND Sefelen Die DocCh au c in Kechnung Au
bringen finD mill Man Den Sefamtbeitand (Soldihmieden XÖln währenD
Der weiten Hülfte DPS ahrhunderfs reititellen

Sn einer O©chrift „Neiftermerke Der eu  en Soldj{hmiedekunft Der DDL=-
goti{cdhen eif” Datte ich (II bemertt nfolge Des Damaligen handwerk-
lidhen Befriebes Der Soldihmiedekunft jomwie Durch ivanDernDe So  mieDxe
teien Die Sechniken, Die S)rnamentfe uUND 12 tilifti{chen Cigentümlichkeiten auf
ISegen, 12 IDIE heutfe Im einzelnen nicht ebr Au verfolgen bermödchten, nicht
©vonDdergut weniger Künftler geblieben jonDdern bald Semeingut Qe=
IDDrDenNn ($Ss gebhe eshalb auch nicht Das IDAS noch Soldfchmiede-
arbeitfen aus Zeif erhalten babe, eDig auf Srund einer gemwijjen Über-
einitimmung DDN SEinzelheiten einem Der IDeNIgEN eifter zuzujOHreiben, DDN
Ddenen eine er beglaubigte Mrbeit noch vorliege, nicht einmal fie einer
Deitimmten I8erkitatt zuzumweijen 83ir Däffen ibren ftechnifchen {tiliftifchen
uUnD ornamentfalen HefonDderbheiten ein NCittel jie mIi£ größerer DDer geLINgeTLEL
©icherheit Dafieren UND ihnen ihbren Dlag in Der CEntwiclung Der S$olDd-
(OmieDdekunft anzumweifen, jie, wenngleich mif ASorficht UnND 3urüchaltung, Au
Sruppen zu)ammenzufafjen, jie mit gewifjen, ENgELEN DDer egiteren KHe-
reich behberr{idhenDden CSchulen Aerbindung ZUu bringen ein Damit müßfen
IDIr uUns beim Nlangel urEundlicher HZeglaubigung rait immer beicheiden
I8Spiter gehen, el DIe ©Cachlage nicht EL  aren,  „ jonDdern Segenteil noCH
mebr verDunkeln UND DELIDILLEN Yusführungen, mi€£ Denen { FeineSstwegs
ein boffnungslofes Hgnorabimus ausge{prochen Dabe, Da wDir Ja nicht Dijen
ive Überrafchungen Uuns noch DIe ukunft bringen irD unDd noch IDENIGET
(tilLEritifche Unterfuchungen ND Heitimmungen, Die icHh Faum Au Jagen brauche,
babe unferbinden wollen, jonDdern mı NUL JeENE Deutfe vecht beliebfe
{tilEriti{che Unterfucdhung UND Beitimmung gemwmenDet babe, DIe bei Überein-

Sn ne HNuellen AUL Der RÖln I8l 413
imnmen Der eif 111
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timmungen geringfügigfter Arft, die fich ebr Leicht unbers erflären Iufi'én‚ als-
bald Jjejelbe Hand DDer DOCH egje Aerkitatt wiftert UND aus einer bloenenffernten NTöglichHkeit im Handumdrehen eine Eatfache macht$3ie recht { bhatte, 3210 Die Durch Salke auf Srund itiL£riti{cher Unter-jucungen Fonftruierfe UND in Die Der SoldfhHmiedekunft nicht als
bloße JICöglichkeit OnDdern als jichere Z83ir£li  el eingeführte, nunmehr DDON
IDTem  A ©chöpfer felb{t preisgegebene Dantaleonswerkitatt mIF ibren Drei
einanDer tolgenden rührenden Heiftern. SÜJenn hat e nı  O aufgebauf aufurEundlichem NMiaterial, onDdern Lediglich aur {til£ritifchen Unterfuchungen.©angt DOCH jelbft ausdrückich !: „Da DIe AUT SriDdericusgruppe gehörigenragaltäre Den £il Der alten Tragaltäre rort{eßen Die ficH Das bezeichneteQSSert DeS (Silberfus Colonienfis Im ZYelfentchaßg enreihen, 10 IDurDe auch DIP
(CEilbertusgruppe einfcOLießlich DeS 11099 bergeftellten ASittorfchreines in Canten
In 1e Dantaleonswerkitatt mi eindezvgen UnD (omif£ rait Der BeftandFölni{cher Kupferfchmelze OQuU S Der AZeit DDN 1195 1$ 1180 DDN Der DDN ibmbehaupfeften Driffen VDerivde Der Dantaleonswerkfitatt unDd Den AWrbeiten l  4  hres5  «  € angeblichen Driffen, zunächft als Anonymus bezeichneften, Dann mi1€ Yeiltolaus
DDN YerDun iDentfifizierfen Jileifters QOmweigt S alte Ur eine erit DDN Sil-
Derfus, Dann DDN STIDECICHUS geleitfefe KXlofterwerkitatt in Anfpruch genommen.“”OCtiltritifche vergleichenDe Unterfuchungen finD, Lehrreich NULT Muß Ian
bei l  4  bnen efs Demwußt leiben, IDIE eit e uUuns im einzelnen Salle je nachDer MUrft Des in S$rage FommenDden NMNilaterials rühren vermögen. Seben ie
uUns mmit ©icherbheit DDer Doch mitf Z Sahr{Heinlichtkeit Auffchlüfte, 901000, InNnan Das
TreuDig begrüßen; Denn leßtes el aller tolcher Unterfuchungen i{t ja 12 Sr
Fennfnis Der aDrDeIi, DPS Dbjektiven SatbeftanDdes. Yssenn nicht, i{t PInN AU=rücchaltendes Non liquet zweifellos wifjen{Oaftlicher als noch 1D glänzenDdeunDd geiftvolle, aber ungenügenD begrünDete, Den S oDesteim in {ich fragenDeHypothefen.,

DIE Brayun
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